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Gemälde als Schenkung an das Stadtgeschichtliche Mu seum Leipzig  
 
 
Leipzig, 1.2.10: Vergangene Woche schenkte der Leipziger Maler Gert Pötzschig dem 

Stadtgeschichtlichen Museum das 2009 entstandene Gemälde „Blick auf Leipzig von 

der Liebigstraße“ (80 x 100 cm). 

Der in Leipzig geborene und biografisch wie künstlerisch eng mit dieser Stadt 

verbundene Maler hat sich in den 45 Jahren seiner Tätigkeit als freischaffender Maler 

immer wieder mit dem Bild dieser Stadt auseinandergesetzt, die ihm unerschöpfliche 

künstlerische Motive bietet. Aus Anlass seines 75. Geburtstags im Jahr 2008 zeigte 

das Museum ein Retrospektive mit 80 Gemälden des Künstlers.  

Das neue Gemälde gehört in die Reihe seiner Panorama-Sichten auf die Stadt, in 

denen er Stimmung und Wesen seiner Heimatstadt mit den bildnerischen Mitteln eines 

Impressionisten und Koloristen einfängt. 

Dr. Volker Rodekamp: „Das Gemälde wird in der neuen Dauerausstellung des 

Museums zur Leipziger Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts einen zentralen Platz 

erhalten und so die Kontinuität der hervorragenden und vielfältigen Leipziger 

Stadtmalerei bis in die Gegenwart hinein repräsentieren.“  
 
 
 
Wörter: 1062 (inkl. Leerzeichen) 
 
Fotolegende: Dr. Volker Rodekamp zeigt sich außerordentlich erfreut über die wertvolle Schenkung. 
Foto: SGM  
 
Weitere Informationen: Ulrike Dura, Tel. 0341 9651 312, ulrike.dura@leipzig.de 


